
Der Aufsteiger der Hinrunde:

Pechvogel der Hinrunde:

Der schönste Sieg:

Die bitterste Nie-
derlage:

Unser Trainer Günther Weber:

Schwachzonen:

Unser weiteres Sai-
sonziel:

Aus der A-Liga steigt ab:

Aus der A-Liga steigt auf:

Die Überraschungsmannschaft
der A-Liga:

Ich spiele gerne beim FC Stahle
30, weil...

Das Geld aus der Mannschafts-
kasse wird verwendet für:

Deutscher Fußball-Meister wird:

Amelunxens Vereinsvorsitzender Bernd Mense (links) freut sich mit
seinem kompetenten Jugendobmann Dennis Spicker (rechts) über die
Weiterbildung zum DFB-Jugendvereinsmanager. 

Spicker ist jetzt Manager
Amelunxer Jugendobmann besteht DFB-Prüfung mit Bestnoten

A m e l u n x e n  (WB). Den-
nis Spicker, Jugendobmann
des TuS Amelunxen, hat in der
Sportschule Duisburg-Wedau
seine DFB-Lizenz zum »DFB-
Vereinsjugendmanager« ab-
solviert. 

Nach insgesamt 16 intensiven
Lehrgangs- und Ausbildungstagen
hat er die Lizenzprüfung mit einer
Gesamtnote von 1,7 bestanden.
Für die Lizenzausbildung musste
der 26-Jährige, der seit 2008 als
TuS-Jugendobmann tätig ist, in
den Fußballverband Niederrhein
reisen, da der hiesige Verband,
der FLVW, diese Qualifizierung
bisher noch nicht anbietet. Als
einziger Westfale wurde er von
den niederrheinischen Kollegen in
Duisburg aber sehr gut aufgenom-
men. 

Die Inhalte des Lehrgangs dreh-
ten sich rund um die Jugendarbeit
im Verein. Neben Organisations-,
Verwaltungs- und Rechtsfragen
waren auch Themen wie Finan-
zen, Steuern und Sportversiche-
rungen auf der Agenda. Aber vor
allem die Stärkung von Kindern
und Jugendlichen im Verein stand
im Fokus. Dazu gehören natürlich
auch moderne und altersgerechte
Trainingsmöglichkeiten für die
Sportpraxis, was für Spicker wich-
tig, aber nicht alles ist: »Jugendbe-
treuung im Verein kann sich heute
nicht mehr nur auf Unterweisung
in Spiel- und Balltechnik be-

schränken, sondern muss den An-
sprüchen an allgemeine Jugendar-
beit auch in pädagogischer und
gesellschaftlicher Beziehung Ge-
nüge tun.« 

Doch leider werde gerade dieser
Aspekt von der Öffentlichkeit im-
mer weniger betrachtet und ge-
würdigt. »Jugendarbeit im Fuß-
ballsport ist Bildungsarbeit mit
jungen Menschen. Es ist das er-
klärte Ziel in der Jugendarbeit, die

Kinder und Jugendlichen zu kriti-
schen, selbstbestimmten und krea-
tiven Menschen zu erziehen«, er-
klärt der Amelunxer. »Dennis be-
reichert unser Vorstandsteam un-
gemein und ist immer mit Herz-
blut dabei. Er engagiert sich sehr
für unsere Jugend, und geht jetzt
auch durch seine Qualifizierung
mit gutem Beispiel voran«, sagt
Bernd Mense, Vorsitzender des
TuS Amelunxen, nicht ohne Stolz. 

Bezirksklasse Herren: TV 1895
Steinheim - TV 09 Pivitsheide 3:2

Bezirksklasse Damen: VfJ Hel-
mern - TuS Bad Driburg 1:3
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